
zur Entwicklung ihrer Initiative und Schöpferkraft, zur Festigung ihrer Diszi
plin und Organisiertheit beitragen.

Wachsende Bedeutung erlangt die sinnvolle Gestaltung der Freizeit und Er
holung der Jugend.

Alle Beratungsteilnehmer unterstrichen, daß die Führung durch die Partei 
Quelle der Kraft und Voraussetzung für eine erfolgreiche Arbeit der Jugendver
bände ist. Besondere Aufmerksamkeit widmeten sie der erhöhten Einflußnahme 
der Partei auf die Wirksamkeit der Jugendorganisationen, der Festigung des Par
teikerns in ihren Reihen, der Erhöhung der Rolle der Grundorganisationen der 
Partei, der Gewährleistung des persönlichen Vorbilds der Kommunisten bei der 
Erziehung der Jugend. Es wurde auch darauf hingewiesen, daß die Bruderpar
teien die Formung der neuen Generationen der Erbauer des Sozialismus und 
Kommunismus als Sache des ganzen Volkes, des sozialistischen Staates be
trachten. Dabei wurde besonders die große Rolle der Familie, der Schule und 
des Arbeitskollektivs hervorgehoben. Es wurden Erfahrungen des Zusammen
wirkens der Staats- und Wirtschaftsorgane und gesellschaftlichen Organisationen 
bei der Erziehung der Jugend ausgetauscht.

Die an der Beratung teilnehmenden Parteien stellten fest, daß die Jugendver
bände einen wesentlichen Beitrag zur Entwicklung und Vertiefung der Freund
schaft und allseitigen Zusammenarbeit der Brudervölker leisten. Sie sind bereit, 
den weiteren Ausbau und die Bereicherung der internationalen Verbindungen 
der Jugend der Länder der sozialistischen Gemeinschaft zu fördern. Dabei 
wurde die große Bedeutung der Arbeit der Jugendverbände zur Festigung der in
ternationalen Solidarität der Jugend der Welt, zur Verstärkung des Kampfes ge
gen Imperialismus und Reaktion, zur Verhütung eines nuklearen Krieges, für 
Abrüstung, für die Bewahrung und Festigung des Friedens, für nationale Unab
hängigkeit, Demokratie und sozialen Fortschritt unterstrichen.

Die Diskussion zeigte, daß in jedem der Bruderländer die Jugendarbeit unter 
Berücksichtigung der konkreten Bedingungen des sozialistischen Aufbaus ge
führt wird. Gleichzeitig wurde auf der Beratung betont, daß die Aufgaben zur 
kommunistischen Erziehung der Jugend nur auf der Grundlage der schöpferi
schen Anwendung des Marxismus-Leninismus, auf der Grundlage der fort
schreitenden Entwicklung der sozialistischen Gesellschaft gelöst werden kön
nen.

Die Beratungsteilnehmer brachten die Bereitschaft der Bruderparteien zum 
Ausdruck, die Durchführung des Jahres der Jugend zu unterstützen. Große Be
deutung werden die XII. Weltfestspiele der Jugend und Studenten in Moskau als 
eine gegen den Krieg und gegen den Imperialismus gerichtete Massenveranstal
tung haben.

Die Beratung in Sofia verlief in einer freundschaftlichen und herzlichen At
mosphäre, im Geist der Einheit und Geschlossenheit.
31. Mai 1984
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